
 

 

Tageswanderung Donauwelle am Sonntag 28.06.2026  

 

 

Die Wanderung startet am Wanderheim Rauher Stein in Irndorf. Das erste Ziel ist der 
Eichfelsen mit Blick auf die Donau, das Schloss Werenwag und die gegenüberliegende 
Burg Wildenstein. Am Weiterweg liegt der Irndorfer Felsengarten mit typischen Pflanzen 
des Albtraufs. Ein steiler Pfad führt hinunter zur Donau, immer wieder mit Blick zur Burg 
Wildenstein. Mit einem kleinen Abstecher erreichen wir die Kapelle Sankt Maurus mit 
beeindruckenden Fresken. Dann wird die Donau überquert und es beginnt ein steiler 
Aufstieg durch schattige Buchenwälder zur Burg Wildenstein. Dort gibt es eine Rast in 
der Burgschenke im Burginnenhof. Von der Burg Wildenstein geht es bequem entlang 
des Hangs nach Beuron. Hier kann die Klosteranlage von Beuron besichtigt werden oder 
eines der zahlreichen Cafes lädt zur Einkehr ein. Nach einem weiteren Überqueren der 
Donau auf einer historischen überdachten Brücke geht es mit einigen Anstiegen zum 
Spaltfels mit imposantem Blick zurück auf das Kloster Beuron. Ein letzter kurzer Weg 
führt zurück zum Wanderheim Rauer Stein. 



 

Eine Beschreibung der Tour mit Bildern findet ihr in Albverein-erleben: 
Donauwelle : Rundwanderung vom Eichfelsen zur Burg Wildenstein • Wanderung » ... 

 

Die Wanderstrecke der Rundtour umfasst 17 km mit 610 Hm im Auf- und Abstieg. 
Die reine Wanderzeit ohne Pause beträgt ca. 5:15 Stunden. In der Burg Wildenstein und 
in Beuron sind jeweils 1 Stunde Pause mit Einkehr geplant. 
Empfohlen für die Wanderung sind Wanderstöcke, stabile Wanderstiefel mit gutem 
Profil, wetterfeste Kleidung und genügend zu Trinken. 

TreƯpunkt am 28.06 um 9:00 Uhr am Gemeindehaus in Wannweil 
oder um 10:30 am Wanderheim Rauher Stein in Irndorf. 
Rückkehr in Wannweil gegen 19:30 Uhr. 
Wir fahren mit Privatfahrzeugen in Fahrgemeinschaften (Fahrtkostenbeteiligung  7 €). 

Willkommen sind  trittsichere und ausdauernde Wanderinnen und Wanderer von nah 
und fern. 
Um eine  Anmeldung  bis spätestens Samstag, 27.06.26 wird gebeten: 
Tel: 0176 95534194 
Email: walter.mack@t-online.de 

Auf eure Teilnahme freut sich Wanderführer Walter Mack. 

  


